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HAUSMITTEILUNG

BERUFLICHE AUSBILDUNG 
MUSS WEITER STATTFINDEN

Aktuell haben die Spitzen der Partner der Allianz für 
Aus- und Weiterbildung Maßnahmen vereinbart, um 
Auszubildende und Betriebe vor dem Hintergrund der 
Corona-Pandemie gleichermaßen zu unterstützen. Dazu 
Holger Schwannecke, General sekretär des Zentralver-
bandes des Deutschen Handwerks (ZDH):

„Das Handwerk setzt auch in dieser Krisensituation auf Fach
kräftesicherung durch eigene Ausbildung. Mit Blick auf das 
Ausbildungsjahr 20/21 muß jetzt gehandelt werden. Nach einer 
Umfrage im April unter Handwerksbetrieben beabsichtigen zwar 
rund 42 Prozent der befragten Betriebe, ihr Ausbildungsengage
ment auf gleichem oder höherem Niveau fortzusetzen. Allerdings 
sagen aber auch 25 Prozent der befragten Betriebe, daß sie im 
Herbst weniger Ausbildungsplätze anbieten wollen … 

Die Allianzpartner setzen sich dafür ein, daß die Berufs
orientierungsmaßnahmen in den Schulen möglichst zeitnah 
in Abstimmung mit den Partnern vor Ort und ergänzend in 
digitalen Formaten nachgeholt werden. Denn aufgrund der 
Schulschließungen und Kontakteinschränkungen sind Berufs
orientierungsmaßnahmen ausgefallen. Damit fehlen Schulabsol
venten entscheidende Kenntnisse des Angebots an Ausbildungs
berufen. Erschwerend kommt noch hinzu, daß der Kontakt 
zwischen Betrieben und Bewerbern deutlich eingeschränkt ist, 
Schulpraktika abgesagt wurden. Die Kammern und Verbände 
des Handwerks sind daher bereits mit Webinaren, WhatsApp
Sprechstunden und der Digitalisierung ihrer Beratungs und 
Informationsangebote aktiv.

Ein richtiges Zeichen ist es, daß Betriebe, die Auszubildende aus 
insolventen Betrieben in ein Ausbildungsverhältnis übernehmen, 
befristet bis Ende 2020 eine Übernahmeprämie erhalten sollen. 
Sofern sich die Situation auf dem Ausbildungsmarkt verschärfen 
sollte, ist ein befristetes Programm geplant, das Betrieben die 
Möglichkeit bietet, Teile der Ausbildung an überbetriebliche 
Bildungsstätten zu übertragen. Ziel ist eine möglichst schnelle 
Fortsetzung der Ausbildung im Ausbildungsbetrieb.“

TITELBILD 

Plakatkonfigurator „Jetzt erst 
recht: Wir bilden weiter aus.“

Erstellen Sie mit wenigen Klicks 
Ihr eigenes Plakat zur Nach-
wuchsgewinnung: 
https://werbemittel.handwerk.de/
Individualisierung/

(siehe auch Seite 4)
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Jetzt erst recht:
Wir bilden 
weiter aus.
Wir wissen, was wir tun. 

JETZT FÜR EINE AUSBILDUNG BEWERBEN.
Corona hin, Corona her: Wir wissen, wie es weitergeht.
Am besten mit einer fachgerechten Berufsausbildung.
Denn gerade in Krisenzeiten braucht man gute Leute,
die Ihr Handwerk verstehen. Leute wie dich. Also, 
werde auch Du ein Profi. Wir freuen uns auf deinen Anruf.


